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Liebe Weggefährt*innen im Karmel, 

 

Wer anfängt über das Erntedankfest 
nachzudenken, der kommt ziemlich 
schnell zu der grundsätzlichen Frage: 

Wie ist das Zusammenspiel menschlichen 
Tuns und göttlichen Wirkens zu denken? 

Es bleibt schwierig, angemessen zu be-
schreiben, was Gott beisteuert.  

Es besteht die Mentalität zu glauben, der 
Mensch ist der Mittelpunkt der Welt.  

Alles was er hat und besitzt, verdankt er 
sich selbst, seinen eigenen Leistungen – 
da braucht er nicht mehr zu danken! 

Wer aber über sich intensiv nachdenkt, 
muss feststellen und sich eingestehen, 
dass bereits viele kleine „Zufälligkeiten“ 
all seine Pläne umwerfen könnten, dass er 
von vielen, von ihm nicht bestimmten 
Faktoren abhängig ist. 

Nur der Mensch, der fähig ist seine Gren-
zen zu sehen und anzuerkennen, ist auch 
fähig zu danken. 

Erntedank – geht aber weit über das Dan-
ken für die Früchte des Feldes hinaus. 

 

 

 

 

 

 

Erinnern wir uns einmal an Augenblicke 
im Leben, von denen wir sagen: „Da bin 
ich richtig glücklich gewesen. Das kann 
man nicht herstellen. Das ist wie ein Ge-
schenk des Himmels.“ 

Alles, was wir sind und haben, die Ent-
wicklung unserer Fähigkeit, unserer Reife, 
ist die Ernte unseres Lebens, die wir Gott 
und vielen Menschen zu danken haben. 

 

Das gilt auch für den Karmel-Chor der auf 
35 Jahre Erntearbeit zurückschauen darf. 

So manches hat dieser Chor geerntet: 

Zwei CD´s aufgenommen, viele Weih-
nachtsmessen z.T. mit Orchester und zu 
vielen anderen Gelegenheiten. 

Auch für diese Ernte und für die, die diese 
Ernte ermöglichen, wollen wir Gott dan-
ken im Gottesdienst am Sonntag, den 05. 
Oktober um 11.00 Uhr. 

 

Ihr 

 

 



 

 
 
 
 

04.10. Samstag 

18.00 Uhr Taizégottesdienst  (MK) 
 

05.10. Sonntag 

11.00 Uhr Eucharistiefeier  (PH) 

mit dem 2.Jhgd.für Erich Juretzko 

Erntedankgottesdienst mit dem Karmel-Chor 
anlässlich des 35-jährigen Chorjubiläums, an-
schl. sind Sie eingeladen, bei einem kleinen Um-
trunk, mit dem Chor ins Gespräch zu kommen. 

16.00 Uhr Eucharistiefeier der ung. Gemeinde 
 

07.10. Dienstag 

19.00 Uhr Tanzen und Schweigen (MP) 

 

09.10. Donnerstag (PH) 

15.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Café.komm 
 

12.10. Sonntag – auch online (UW) 

11.00 Uhr Eucharistiefeier  

mit Gedenken an Werner Palme 

Herzliche Einladung: Fair Trade Verkauf, Café Fair. 

Roter Tisch des Karmelrates: Sprechen Sie uns an. 
 

19.10. Sonntag – auch online (PJ) 

11.00 Uhr WortGottesFeier mit Kommunionfeier 

18.00 Uhr Emmausgottesdienst  (ThH) 

Bibliolog zur Lesung des Tages, Ex 17,8-13 
 

26.10. Sonntag 

11.00 Uhr Gottesdienst entfällt 

Wir laden Sie ein zur Nacht der Lichter 

in die Salvatorkirche 

18.00 Uhr Nacht der Lichter, ein Taizé-Gottes-
dienst (siehe Text Seite 3) 

 
Kroatische Gemeinde 
Sonntag um 14.00 Uhr 
Dienstag um 18.00 Uhr  
 

jeden Werktag 
Zeit der Stille 12.00-12.30 Uhr 
Mittagsgebet im Meditationsraum 
 

jeden Montag im Oktober 
15.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

jeden Dienstag  
19.30 Uhr Zen-Kontemplation Begleitung/ Information: 
Zen-Kontemplations-Lehrer und Diakon P. Sommer und Zen-
Kontemplations-Lehrerin G. Sommer, Tel. 0176/78986349 

 

jeden Mittwoch  

16.30 – 18.30 Uhr Sprechzeit – Wir hören zu 

Möglichkeit für ein Gespräch zu zweit 

 

jeden Freitag 

18.00 Uhr Wege in die Stille – Kontemplation 

 

jeden Samstag 

15.30 Uhr - Begegnung zwischen Erde und Himmel 
Ulla Beckers, zwischenErdeundHimmel@karmel-duisburg.de 

 

 

 

Gruppen und Termine 
Mi. 01.10. 19.30 Uhr Karmel-Chor 

Mi. 08.10.; 29.10.  20.00 Uhr 

Mi. 15.10.; 22.10.  keine Chorprobe (Ferien) 

Mi.  01.10.  16.00 Uhr Bibelkreis 1 

Mo. 06.10. 15.00 Uhr Basarteam 

Do. 09.10.  10.30 Uhr Bibelkreis 4 

 15.30 Uhr Café.komm 

 20.00 Uhr  Man(N) trifft sich 

Die. 21.10.     16.00 Uhr     med.Tanz mit M. Pesch 
in der Begegnungsstätte 

17.00 Uhr Frauenbibelkreis 

Fr. 10.10. 16.00 Uhr Klangwerkstatt 
in der Kirche 

Sa. 11.10. 15.00 - 18.00 Uhr Karmel Chor 

Stimmbildungsseminar 

Mi. 15.10. 17.00 Uhr (neue Zeit) Leselust 

Fr. 17.10 19.30 Uhr Probe Titus 2.0 

Mo. 20.10. 15.00 Uhr Team Basar 2025 

Die. 28.10. 18.00 Uhr Frauengesprächskreis 

 

 

Café.komm 
Herzliche Einladung zu Café.komm, dem Senio-
rennachmittag in der Karmelgemeinde, am Don-
nerstag, den 09. Oktober um 15.30 Uhr.  

Wer mag kommt schon um 15.00 Uhr zum Got-
tesdienst in den Westchor. 
 

 

Die Kürzel stehen für folgende Personen: 

Pater Hermann (PH), Ulrich Wojnarowicz (UW), Peter Jäger 
(PJ), Martina Kutscher (MK), Martina Pesch (MP), Thomas 
Hönig (ThH);  

 

Redaktionsschluss:  20. Oktober für November 

 

Gottesdienste und Intentionen 

und weitere Meldungen 



 

Erntedankgottesdienst 
05. Oktober 2025 

Der Karmel-Chor ist im Januar diesen Jahres vor 
35 Jahren gegründet worden. Anlässlich des Ju-
biläums gestalten wir am 05.10.2025 um 11.00 
Uhr den Erntedankgottesdienst.  

Wir singen die Messe in D von Robert Jones.  

Begleitet werden wir von Joshua Mitas aus Düs-
seldorf an der Orgel und 4 Bläsern. 

Herzliche Einladung mit uns dieses Jubiläum im 
Gottesdienst zu feiern. 

 

 

Klangwerkstatt 

10. Oktober, 16.00 Uhr in der Kirche 

Klangwerkstatt "Den eigenen Klang erkunden - 
den Raum der Kirche wahrnehmen" 
mit Dominik Susteck 
Karmelkirche: 10.10. 16-18h 

 07.11. 16-18h 
 28.11. 16-18h 

 

An drei Terminen erkunden die Teilnehmer mit 
dem eigenen Körper, der Stimme und Instrumen-
ten den Raum der Kirche. Der Kurs beginnt vokal 
und wendet sich dann auch mitgebrachten Instru-
menten zu. Improvisation wird zum Spiel mit den 
Sinnen: Frage und Antwort, Imitieren und Variie-
ren, Zustimmen und Ablehnen, Schweigen und 
Tönen. Raum und Zeit fließen in mystischer Di-
mension ineinander.  
Der Organist und Komponist Dominik Susteck er-
kundet mit den Teilnehmern das eigene Hören 
und Reagieren. Im Zentrum steht das Erleben des 
Raumes und seiner Kraft, die sich im Körper und 
in der Stimme der Ausführenden widerspiegelt. 
Der Kirchenraum wird zum akustischen Wagnis, 
zum Messen, Erkunden, Durchschreiten. 
Der Kurs richtet sich an alle, die gern Singen und 
Instrumente spielen und sich auf neues Miteinan-
der einlassen möchten. Instrumente können gern 
mitgebracht werden, zusätzlich stellt der Referent 
einige Kleininstrumente zur Verfügung. 

 

 

Nacht der Lichter 
Sonntag, 26. Oktober, 18.00 Uhr, Salvatorkirche 

Erleben Sie eine musikalische Andacht mit 
stimmungsvoller Atmosphäre.  

Schöne Taizé-Lieder sowie ansprechende Texte 
und Gebete wechseln einander ab. Begleitet wird 
der Gesang von einem bunten Instrumentalen-
semble. Dabei singen und spielen neben anderen 
auch Musiker*innen aus dem Blockflötenen-
semble, dem Posaunenchor und den Chören 
der Gemeinde Hochfeld Neudorf unter der Ge-
samtleitung von Heiner Lüger. Wer mag, ist 
schon ab 17.00 Uhr zum Einüben der mehrstim-
migen Gesänge eingeladen. 

Rückblick auf den: 
06.09.2025 - Der Karmel auf dem Weg 
Vier Dutzend Frauen und Männer freuten sich 
über die Einladung des Karmelrates zu einem 
Austausch am 6.9.2025.  

Nach einem Dank für die Vielzahl der Angebote 
im Karmel galt der Blick der nahen Zukunft. Die 
Suche des Karmelrates nach neun KandidatInnen 
für die Ratsneuwahl im Herbst war ohne Reso-
nanz geblieben.  

Ingrid Jungsbluth erinnerte an die Frohe Botschaft 
im 21. Kapitel des Johannes-Evangeliums nach 
dem Tod Jesus: Die JüngerInnen waren ratlos. Ihr 
Versuch, das alte Leben als Fischer fortzuführen, 
blieb ohne Erfolg. Ihnen fehlte „Hoffnung“. Das än-
derte sich am Morgen, als sie dem Rat eines Frem-
den folgend und das Netz auf der richtigen Seite 
auswarfen. Von da an brannte ihnen das Herz. 

Als Karmelgemeinde leben wir im Vertrauen auf 
Gottes Liebe an einem Ort, an dem Menschen seit 
800 Jahren beten und der bei allen Störungen le-
bendig blieb. Wir vertrauen auf das liebevolle Mit-
einander unserer Gemeinschaft und unsere unter-
schiedlichsten Begabungen. 

In intensiven Gesprächen und einem gemeinsa-
men Austausch gab es viele Anregungen sowie 
eine konkrete Meldung für eine Kandidatur für ei-
nen kommenden Karmelrat. Dankbar für die 
große und engagierte Beteiligung werden die Mit-
glieder des Karmelrates versuchen, einen guten 
Weg aufzuzeigen und diesen in einer Gemeinde-
versammlung im November vorstellen.  

Das Treffen endete mit dem Taize-Gottesdienst, 
zu dem Ursula Kellner und Klaus Rindermann ein-
luden.  

Unser Dank als Karmelrat gilt diesem Team,  

den vielen, die den Karmel an dem Nachmittag 
unterstützten  

und denen, die uns verbunden waren, ohne selbst 
dabei sein zu können.                   Frank Schmitz 

 

 

07.09.2025 – 50 Jahre in Duisburg 
Im Gottesdienst an diesem Sonntag, schauten 
Pater Hermann und Renate Reichert zurück auf 
50 Jahre Tätigkeit in Duisburg. Wo ist die Zeit ge-
blieben und was ist in dieser Zeit gewachsen?  

Die Erweiterung des Chorraumes in der Kirche, eine 
neue Orgel mit Förderverein und die Krypta wurde 
zu neuem Leben erweckt, …. um nur einige große 
Ereignisse zu nennen. Unzählige Begegnungen bei 
kreativ gestalteten Festen, einzelne Gespräche 
über Freud und Leid und vor allem die Bibelkreise 
waren und sind beiden besonders wichtig.  

Später gründeten sie mit einem Team die Karmel-
Kommunität. 

Monika Höttgen-Rüter als Sprecherin des Karmel-
rates, gratulierte zum Abschluss des Gottesdiens-
tes und bedankte sich herzlich für Ihr Wirken. 



 

Danke 
Pilgertag am 14. September 

„Ihr seid der Hoffnung Gesicht“ unter diesem 
Thema stand unser Tag und so trafen sich ca. 50 
Hoffnungsgesichter um 10.00 Uhr in der Kirche 
zur Aussendung auf ihren gewählten Weg. 

Schon das Wetter machte Hoffnung auf einen 
wunderbaren Tag in Bewegung, in der Natur und 
im Miteinander. 

Ein 15 köpfiges Team (inkl. Wegstreckenbegleite-
rInnen) um Michael Roth und Ingrid Jungsbluth, 
haben sich so einige Male getroffen, um nicht nur 
das Thema mit Inhalt zu füllen, sondern auch 
Texte zu formulieren, sechs unterschiedliche  
Wege zu suchen und Kulinarisches vorzubereiten. 

So entstand ein Heft, dessen Impulse und Gebet 
auch jetzt noch nachklingen können. 

Angekommen in der Begegnungsstätte erwarte-
ten uns liebevoll gedeckte Tische und leckeres 
Essen. 

Im Abschlussgottesdienst hat Olaf Meier uns sehr 
persönlich mitgenommen auf eine Gedankenreise 
zur Hoffnung -spirituell und gelebt. 

Hoffen heisst, 
an das Abenteuer der Liebe glauben, 
Vertrauen zu den Menschen haben, 
den Sprung ins Ungewisse tun 
und sich ganz Gott überlassen. 
                        Dom Helder Camara 

Mein persönliches Fazit zum Gelingen eines sol-
chen Tages: 

Es gibt jemanden der hat Lust und zieht den „Hut 
auf“. Er hat das Vertrauen – es wird gut! 

Es gibt WeggefährtInnen, die lassen sich begeis-
tern und helfen mit.  

Es gibt eine Sehnsucht nach Begegnung, Aus-
tausch und Gotteserfahrung. 

Danke es war TOLL 뇤눈눉눊눍눋눌                  Monika Schmitz 

 

 

Emmausgottesdienst 
jeder 3. Sonntag im Monat, 18.00 Uhr 

„Manchmal möchte ich nach Emmaus gehen. 

Aufbrechen, mich Menschen öffnen. 

Aussprechen, was mich bewegt und neue Gedan-
ken einfließen lassen, bis Jesus in uns atmet. 

Satt werden, an Leib und Seele. 

Mit offenen Augen – umkehren“.          Text, Karin Osse 

Emmausgottesdienst ist eine Stunde: 

einen Bibeltext lesen, im Austausch sein, gemein-
sam Beten und sich mit einer kleinen Wegzehrung 
stärken.   Herzliche Einladung am: 

19. Oktober mit Thomas Hönig 
16. November mit Renate Reichert 
21. Dezember mit Elisabeth Hartmann 
18. Januar mit Renate Seidel 

 

 

Ankündigungen für November: 
 

Gospelkonzert in der Karmelkirche 
Samstag, 15. November 

Der Karmel Förderverein möchte jetzt schon ein-
laden zum Gospelkonzert am Samstag, 15. No-
vember 2025, mit dem Chor "Joyful Voices" aus 
Moers, der uns auch 2024 mit seinen Darbietun-
gen begeistert hat.  

Der Eintritt ist wieder frei, über Spenden zum 
Ende des Konzertes freuen wir uns.   

Nähere Einzelheiten (Uhrzeit etc. ) werden im Kar-
melblatt für November und rechtzeitig auf der Kar-
mel Homepage bekanntgegeben. 

Vielleicht merken Sie sich den Termin schon vor! 

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. 

Der Vorstand des Karmel Fördervereins 

foederverein@karmel-duisburg.de 

 

 

Weihnachtsmarkt 
Samstag/ Sonntag 22./23. November 

Bitte halten Sie sich das Wochenende frei und be-
suchen unseren kleinen und feinen Basar, den 
Trödelmarkt und die Bücherstube und kaufen 
uns die Tische leer. Natürlich gibt es heiße Suppe, 
frische Waffeln (MessdienerInnen) und Kaffee - 
auch als Möglichkeit der Begegnung 

Der Kreativkreis benötigt dringend Unterstüt-
zung, um den Basar zu erhalten. Besonders 
Frauen und Männer sind gesucht, die mit Holz ar-
beiten können. Ideen sind vorhanden. Aber auch 
mit anderen kreativen Ideen kann man uns gerne 
unterstützen.    Sie sind willkommen! 

Kreativkreis: vogel-brigitte@t-online.de oder 

Trödelmarkt: wolfgang.mathia@gmx.net 

Karmelbüro: 0203/26409 

 

 

Klangvolle Begegnung: 
Konzert für Flöte & Orgel 
Sonntag, 23. November, 18.00 Uhr 

Herzliche Einladung zu einem besonderen musi-
kalischen Erlebnis mit bekannten Musiken. 

Flöte & Orgel 

Das Besondere: die Orgel tritt hierbei als Orches-
ter auf. Der Flötist Wolfgang Denhoff (Duisburg) 
und Raimund Wippermann (Essen) an der Klais 
Orgel spielen Werke von Quantz, Bach, Bruch 
und Vivaldi.  

Nähere Informationen folgen und entnehmen Sie 
bitte dem Aushang und der Homepage. 

 

 


